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Integrationspreis 2015 – Übersicht der Preisträger 
 
 
 
Preis Einrichtung / 

Organisation 
Projekt Kurzbeschreibung des Projektes Kontakt 

1.
 P

re
is

 (
25

00
,-

 €
) 

 

Verein 
„Flüchtlingshilfe 
Velbert und 
Projekt Deutsch 
lernen“ e.V. 
 
- Kooperationspartner 
der Flüchtlingsberatung 
in NRW – Regionale 
Beratungsstelle - 

 

„Hallo Nachbar – 
Willkommenskultur 
mal anders“ 

Beim Projekt „Hallo Nachbar – 
Willkommenskultur mal anders“ sind 
Flüchtlinge verschiedenster Herkunft 
Gastgeber der Abende, die sie für interessierte 
Velberter Bürgerinnen und Bürger („Menschen 
aus ihrer Nachbarschaft“)  organisieren. Sie 
präsentieren ihre Herkunftsländer, bereiten 
landestypische Gerichte vor und berichten ein 
Stück weit aus ihrem Leben.  
In einer angenehmen Atmosphäre lernen sich 
Menschen kennen und gehen aufeinander zu.  
 
Unter diesem Link finden Sie einen Einblick in 
diese und weitere Projektarbeiten des 
Preisträgers:  
www.fluechtlingshilfe-velbert.de 
 

Dörte Frisch 
Mobil: 0157/59120227 
E-Mail:  
doerte.frisch@fluechtlingshilfe-    
velbert.de 
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Schwimmverein 
DLRG 
Ortsgruppe 
Velbert-Neviges 

„Sprachförderung  
in der 
Schwimmausbildung“  

Bei der DLRG-Ortsgruppe Neviges erhalten 
die im Sprachförderangebot „KiKoS“ (Kinder –  
Kommunikation – Sprache / Spiel / Spaß…) 
geförderten Kinder die Möglichkeit, ein Jahr 
lang kostenlos zu schwimmen. Sie lernen die 
deutschen Vereinsstrukturen kennen, erweben 
die Schwimmfähigkeit, knüpfen neue 
Freundschaften und werden von den DLRG-
Ausbildern spielerisch und mit ganz viel Spaß 
nebenbei auch in Deutsch gefördert.  
 
Unter diesem Link finden Sie einen kleinen 
Einblick in diese Projektarbeit:  
http://www.lokalkompass.de/velbert/leute/schw
immende-sprache-beim-kikos-projekt-sollen-
kinder-mit-spass-deutsch-lernen-d566829.html 
 

Sabrina Angerbauer 
E-Mail: sabrina.angerbauer@gmail.com 
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Berufskolleg 
Bleibergquelle 

„Wortschätzemobil“ Beim „Wortschätzemobil“ handelt es sich um 
einen von der Barnhusenstiftung gespendeten 
Transporter mit diversen 
Sprachfördermaterialien und Sprachparcours. 
Dieser kommt im Alltag von 
Bildungseinrichtungen (Kindergärten, 
Grundschulen), auf Kinderfesten und anderen 
Veranstaltungen, die sich an Kinder richten, 
zum Einsatz. Studierende des Berufskollegs, 
die das Projekt betreuen, verknüpfen bei der 
Arbeit mit dem Wortschätzemobil erfolgreich 
Elemente aus der Sprachförderung und aus 
der Bewegungspädagogik.  
 
Unter diesem Link finden Sie einen kleinen 
Einblick in diese Projektarbeit:  
http://www.lokalkompass.de/velbert/leute/das-
wortschatz-mobil-des-berufskollegs-
bleibergquelle-ist-jetzt-in-velbert-und-
umgebung-unterwegs-damit-kinder-springend-
und-hopsend-ihre-sprache-festigen-und-
erweitern-koennen-m2933015,544342.html 
 

Sylvia Siems & Bettina Reinke 
Tel.: 02051/417410 
E-Mail: 
sylvia.siems@bkbleibergquelle.eu 
bettina.reinke@gmx.de 
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Grundschule 
Birth  

Schach- und Tennis 
AG 
 
 
 
 
 

„Zwischen Lachen und Spiel wird die Seele 
gesund“ besagt ein arabisches Sprichwort. So 
lautet auch das Motto der Schach- und Tennis-
AG, mit der die Grundschule Birth auch Kinder 
ohne oder mit geringen Deutschkenntnissen 
erreicht. Hier machen sie unabhängig von 
ihren sprachlichen Kompetenzen 
Erfolgserlebnisse und stärken dadurch ihr 
Selbstvertrauen, was ihnen bei ihrer 
Integration in den Schulalltag und darüber 
hinaus hilft. Die Kinder unterschiedlichster 
kultureller Herkunft schätzen an diesem 
Angebot insbesondere das Miteinander, finden 
zueinander und gewinnen Mut und Freude, 
sich auf neue Herausforderungen einzulassen, 
sowohl physisch als auch mental. 
 

Petra Weskott 
Tel.: 02051/259290 
E-Mail: 106884@schule.nrw.de 
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Initiative von 
Privatpersonen 

Projekt 
„Waldschlösschen“  

Als die erste Velberter Landesnotunterkunft an 
der Sporthalle „Am Waldschlösschen“ 
eingerichtet wurde, hat sich eine Gruppe 
Velberter Bürgerinnen (nicht in einem Verein 
organisiert) zusammengefunden, um 
Flüchtlinge ehrenamtlich zu unterstützen.  
Sie organisieren Deutschkurse vor Ort, 
kümmern sich unterstützend um Spenden und 
sorgen für die Freizeitgestaltung der 
Flüchtlinge. Frau Angerbauer und Frau Liebig 
sind von Anfang an in der Gruppe dabei.  
 
Unter diesem Link finden Sie einen kleinen 
Einblick in diese Projektarbeit:  
http://www.derwesten.de/staedte/velbert/freiwill
ige-kuemmern-sich-taeglich-um-fluechtlinge-
id11027328.html 
 

Sabrina Angerbauer & Doris Liebig  
E-Mail:  
sabrina.angerbauer@gmail.com 
dorisliebig@t-online.de 
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Initiative von 
Privatpersonen 

Initiative „Hand in 
Hand“  

Die Initiative „Hand in Hand“ ist eine private 
Initiative von Velberter Bürgern, die um die 
Jugendherberge am Buschberg in Velbert 
Hilfsstrukturen für dort untergebrachte 
Flüchtlinge entwickelte. Frau Cetinkaya 
reagierte auf den wachsenden 
Unterstützungsbedarf der neu angekommenen 
Menschen und organisierte einen Pool an 
Ehrenamtlichen, die sich um Spenden, Hilfe 
bei den Umzügen in die Wohnungen und 
Begleitdienste für Flüchtlinge kümmern.  
Derzeit ist die Initiative dabei, eine 
Begegnungsstätte für Flüchtlinge ins Leben zu 
rufen.  
 
 

E-Mail: Melaniecetinkaya@yahoo.de 
 

 
 
 
 
 
 
 


